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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Steinhilben : TSV Eningen 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Kegel bleibt gegen den TSV Eningen ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Eningen hat der TSV Steinhilben am Freitag in weniger als
131 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 gesammelt. Beim TSV Eningen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
30:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV
Steinhilben mit einem und der TSV Eningen mit 3 Ersatzspielern antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Burkhart / Heinzelmann lagen gegen Riedinger / Riedinger
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit 11:3, 9:11, 17:15, 11:6 siegten danach Kegel / Hölz gegen
Kitzmann / Kühne und gaben dabei nur einen Satz her. Auf dem falschen Fuß erwischten Betz /
Burkhart ihre Gegner Teichert / Coenning beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Horst Burkhart überzeugte im Einzel gegen Daniel Kitzmann, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Uwe Kegel
gegen Marc Riedinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 5:11, 11:4, 11:6 nicht verloren.
Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Mit 3:1 hatte Thomas Betz im Spiel gegen Tom Kühne, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Die richtige Taktik hatte Ralf Heinzelmann beim Sieg in drei Sätzen gegen
Claudia Teichert ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Mit 3:1 hatte Lothar Burkhart im Einzel gegen Hans-
Jörg Riedinger die Nase vorn. In vier Sätzen verlor im Anschluss Timo Hölz seine Partie gegen
Klaus Coenning, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Nach einem Erfolg für Horst Burkhart sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Marc Riedinger letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Uwe Kegel den Gastspieler Daniel
Kitzmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Steinhilben nun ein Punktekonto von 18:8 Punkten auf,
während der TSV Eningen vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen die TTG Sonnenbühl
II ansteht, 17:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Steinhilben bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TSV Riederich.

 Statistik:
 TSV Steinhilben

Doppel: Burkhart / Heinzelmann 1:0, Kegel / Hölz 1:0, Betz / Burkhart 1:0 
Einzel: H. Burkhart 1:1, U. Kegel 2:0, T. Betz 1:0, R. Heinzelmann 1:0, L. Burkhart 1:0, T. Hölz 0:1 

 TSV Eningen
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Doppel: Kitzmann / Kühne 0:1, Riedinger / Riedinger 0:1, Teichert / Coenning 0:1 
Einzel: M. Riedinger 1:1, D. Kitzmann 0:2, C. Teichert 0:1, T. Kühne 0:1, K. Coenning 1:0, H.
Riedinger 0:1


